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Phot. Schneider

Pferderennen in Aaran



Die Verheerungen des Sundbaches bei Sundlauenen am Thunersee. Das Haus wurde
vollständig unterspült. Kaum war es fertig geräumt, stürzte es ein (Phot. Bonafini)

Dr. med.
A. Fetz,

Bezirksarzt in Ems
bei Chur, ist im
Alter von 61 Jahren

gestorben
(Phot. Lang)

Max Valier,
der bekannte

Schöpfer des Rake-
tenautos, ist bei der
Explosion eines
Gasbehälters, mit
dem er neue Rück-
stoßversuche mach-

te, tödlich ver-
unglückt

Phot.
E. Haberkorn
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Hochwasser im Berner Oberland

Hochwasser der Simme bei Grubenwald (Berner Oberland). Der
Damm ist bis unter den Bahnkörper weggerissen (Phot. R. Wenger)

Prof.
Dr. Francesco

Chiesa
Rektor des Lyze-
ums in Lugano, der
geistreiche Causeur
und Dichter des
Tessins, ein hervor-
ragender Kenner
der italienischen Li-
teratur überhaupt,
wurde vom Bun-
dcsrat an Stelle des

unlängst verstürbe-
nen Prof. Pizzo auf
den Lehrstuhl für
italienische Litera-
tur an der Eidgen.
Technischen Hoch-

schule berufen

Direktor
Jb. Schlüpfer

Leiter der Appen-
zellerbahn und der
Säntisbahn starb 51
Jahre alt in Heris-
au. Das Ziel des un-
ermüdlichen undin
weitesten Kreisen
der Ostschweiz an-
gesehenen Mannes
war eine Bahn auf
den Säntis von Ap-
penzell über Seealp

und Meglisalp

Auch das Dörfchen Blumenstein im obern Gürbetal wurde schwer heimgesucht. Das

Geschiebe lagert stellenweise metertief über den vernichteten Kulturen (Phot. Sollberger)

"4*-"

Professor Dr. Fridtjof Nansen,
der berühmte Polarforscher und eifrige Förderet

des großen Friedenswerkes, ist in der norwegischen

Hauptstadt Oslo 69jährig gestorben



Der Berner Flugplatz Im Belpmoos hatte vorigen Samstag Hochbetrieb.
16 Flugzeuge und doppelt soviele Automobile beteiligten sich an der Autavia,
einer sportlichen Konkurrenz, die den Fliegern die Aufgabe stellte, zwei unbe- AUTAVIA IN BERN kannte, durch Kreuze bezeichnete Punkte im Gelände aufzufinden und die zu-

geteilten Automobile auf kürzestem Wege dorthin zu führen, Da* Bild zeigtdie Flugzeuge und Automobile am Start auf dem Flugplatz (Phot. C. Jost)

Großer Gemäldefälschungsskandal in Frankreich
Bild rechts :

Der Maler Cazeau,
der im Auftrage Mil-
lets die Fälschungen

ausführte

Die Pariser Polizei ist einem Millionen-
Schwindel auf die Spur gekommen, wie er
in der Geschichte des Kunsthandels in die-
sem Umfange wohl einzig dastehen dürfte.
J..Ç. Millet, der Enkel des berühmten fran-
zösischen Meisters, ließ beim Maler Cazeau
Hunderte von Bildern mit den Namen von
Meistern aus dem 19. Jahrhundert signieren
und verkaufte sie an Kunstmäzen zu hör-
renden Preisen. Am meisten wurde dabei
von Millet der Name seines Großvaters ver-
wendet. Der Betrüger verfaßte auch Briefe,
worin der große Meister erwähnte, dieses
oder jenes Bild gemalt zu haben. Cazeau
übermalte auch wertlose alte Bilder in der
Manier der großen Meister, oder stellte
Kopien her, die als Originale in Handel
kamen. Die beiden Betrüger sind verhaftet
worden und haben gestanden.

J. C. Millet, der
.verhaftete Fälscher

undespräsident Musy (übrigens ein guter Schütze) schießt mit der
tion, ® Reih' und Glied mit Bürger und Arbeiter die Uebun-

gen durch

Schießplatz Bern-Ostermundigen.
«6 Schüsse Serienfeuer, eine Minute! — Feuer!»Feldsektionswettschießen
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